
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

1. Zahlung 

Die Vergütung (Beiträge) ist monatlich im Voraus fällig und wird per Lastschrift vom Konto 
des Mitglieds abgebucht. Für die Dauer eines Abos setzt sich die Vergütung wie folgt 
zusammen: wöchentlicher Beitrag x Anzahl der vereinbarten Wochen : Dauer des Abos in 
Monaten. Das Mitglied hat die im Zusammenhang mit einer von ihm verschuldeten 
Rückbuchung der Bankeinzüge anfallenden Rücklastschriftgebühren des Kreditinstituts zu 
erstatten. In diesem Fall ist die software mi GmbH zur Berechnung einer 
Bearbeitungspauschale für den entstandenen Mehraufwand in Höhe von € 8,00 berechtigt. 
Dem Mitglied bleibt der Nachweis gestattet, dass der software mi GmbH kein oder ein 
geringerer Schaden entstanden ist. Gerät das Mitglied schuldhaft mit der Zahlung von zwei 
Monatsbeiträgen in Verzug, werden sämtliche bis zum Ende der aktuellen Laufzeit zu 
zahlenden Beiträge sofort fällig. Bei Zahlung nicht per SEPA Lastschrift erheben wir eine 
monatliche Bearbeitungsgebühr i.H.v. EUR 4,00. 

Änderungen der Bankverbindung sind der software mi GmbH unverzüglich mitzuteilen. 

Sämtliche Preisangaben beinhalten den jeweiligen gesetzlichen Mehrwertsteuersatz. Erhöht 
sich die gesetzliche Mehrwertsteuer nach Vertragsschluss, so ist die software mi GmbH 
berechtigt, den Preis entsprechend oder um die Erhöhung der Mehrwertsteuer anzupassen.  

2. Vertragsverlängerung und Kündigung 

Wenn das Vertragsverhältnis nicht spätestens einen Monat vor Ende der vereinbarten Abo-
Laufzeit in Textform gekündigt wird, verlängert sich die Mitgliedschaft stillschweigend auf 
unbestimmte Zeit und die ausdrücklich an eine Laufzeit gebundene Preisrabattierung endet 
mit Ablauf der vereinbarten Abo-Laufzeit. Der Tarif wird somit nach Ablauf der vereinbarten 
Abo-Laufzeit in den monatlich kündbaren Grundtarif von 49,90 € je Trainingseinheit/Woche 
gestuft und kann jederzeit mit einer Frist von einem Monat in Textform gekündigt werden. 
Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt unberührt. Dieses Recht besteht 
insbesondere für die software mi GmbH, wenn das Mitglied für zwei aufeinanderfolgende 
Monate mit der Zahlung der vereinbarten Beiträge in Verzug gerät. 

3. Training / Termin absagen 

Die Trainingseinheiten müssen innerhalb der vereinbarten Abo-Laufzeit vom Kunden 
abtrainiert werden, andernfalls verfallen diese. Eine Rückerstattung der geleisteten Beiträge 
findet nicht statt. Das Training erfolgt ausschließlich nach Terminabsprache. Sollte die 
Trainingseinheit nicht wahrgenommen werden können, muss sie bis spätestens 24 Stunden 
vor dem Termin abgesagt werden. In diesem Fall kann der Termin innerhalb der gleichen 
Woche umgebucht werden. Das Mitglied kann im Standard-, Economy und Spartarif bis zu 6 
Mal pro Jahr ab Vertragsbeginn einen Termin in einer anderen Woche innerhalb der 
Vertragslaufzeit nachholen. Werden die 24 Stunden nicht eingehalten, verfällt die 
Trainingseinheit. Das gleiche gilt für unentschuldigtes Nichterscheinen. Dem Mitglied bleibt 
es vorbehalten, nachzuweisen, dass durch den vereinbarten und ausgefallenen Termin für 
die software mi GmbH kein oder nur ein Aufwand in erheblich geringerer Höhe als der 
pauschalisierte Beitrag angefallen ist. 

4. Haftung 



Für Schäden haftet die software mi GmbH nur dann, wenn die software mi GmbH oder einer 
ihrer Erfüllungsgehilfen (z. B. Mitarbeiter:innen, Trainer:innen) eine vertragswesentliche 
Pflicht verletzt hat oder der Schaden auf grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz der software mi 
GmbH oder einer seiner Erfüllungsgehilfen (z. B. Mitarbeiter:innen, Trainer:innen) 
zurückzuführen ist. Eine vertragswesentliche Pflicht ist eine Pflicht, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf. Erfolgt die schuldhafte Verletzung einer 
vertragswesentlichen Pflicht nicht grob fahrlässig oder vorsätzlich, ist die Haftung der 
software mi GmbH auf den Schaden beschränkt, der für software mi GmbH bei 
Vertragsschluss vernünftigerweise voraussehbar war. Vorstehende Haftungsregelungen 
gelten für vertragliche wie auch außervertragliche Ansprüche. Unberührt bleibt die Haftung 
aufgrund zwingender gesetzlicher Vorschriften, zugesicherter Eigenschaften, aus 
übernommenen Garantien sowie für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit. 

5. Datenschutz 

Das Mitglied bevollmächtigt die software mi GmbH bei Vertragsabschluss, die zu seiner 
Person relevanten Daten elektronisch zu erfassen, speichern und verarbeiten. Das Mitglied 
erklärt, dass diese Daten für die mitunter visuelle Kommunikation aber auch für die 
Zusendung von Informationen betreffend des KÖRPERFORMEN Studios (Betriebsstätte der 
software mi GmbH) sowie für die Erstellung von Auswertungen und wissenschaftlichen 
Erkenntnissen herangezogen werden können. Darüber hinaus auch für hauseigene 
Werbezwecke genutzt werden dürfen, nicht aber an andere Dritte weitergegeben werden 
dürfen. Die/Der Zustimmende erklärt sich unabhängig davon mit der Weitergabe von 
physischen/physiologischen Daten zum Zweck der Beurteilung einer möglichen 
Kontraindikation an qualifizierte Dritte einverstanden. Die Weitergabe erfolgt ausschließlich 
zur Klärung medizinischer Sachverhalte und zum Schutz der Gesundheit der/des 
Zustimmenden. Der Verkauf von Kundenadressen oder die Weitergabe von 
Kundenadressen an andere Unternehmen zu Werbezwecken ist der software mi GmbH 
ausdrücklich nicht gestattet. Des Weiteren werden wirtschaftlich und technisch zumutbare 
und mögliche Vorkehrungen unternommen, um einen unbefugten Zugriff Dritter auf diese 
Daten zu verhindern.  

6. Hausordnung 

Im Studio hängt eine Hausordnung aus, die vom Mitglied zu beachten ist. Anordnungen des 
Personals ist Folge zu leisten. Bei Änderung der Anschrift ist der Kunde verpflichtet diese der  
software mi GmbH unverzüglich mitzuteilen. 

7. Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchführbar sein bzw. 
nach Vertragsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, so wird dadurch die 
Wirksamkeit des Vertrags im Übrigen nicht berührt.  Soweit die Bestimmungen nicht 
Vertragsbestandteil geworden oder unwirksam sind, richtet sich der Inhalt des Vertrags nach 
den gesetzlichen Vorschriften. 


